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Kurztitel  
 
Abholzung von Alleebäumen kurz vor Weihnachten in der Raiffeisenstraße? 

 

 
 
Entgegen aller vorherigen Informationen und mühevoll erarbeiteten Kompromissen 
im Zuge der Straßenbahn-Trassenplanung im Bauabschnitt 7 entlang der Raiffeisenstraße 
wurde unter großer Anteilnahme der Bevölkerung wenige Tage vor Weihnachten im 
Dezember 2018 die Generalabholzung der verbliebenen halbseitigen Alleebäume durch die 
MVB angeordnet und vorgenommen. Nicht nur der biologisch und gesundheitlich relevante 
Schaden ist immens und leider auch mit neuen Bäumchen in 20-30 Jahren nicht wieder 
aufzuholen, auch die Wohn- und Lebensqualität der Anlieger ist beeinträchtigt. 
 
Ich frage den Oberbürgermeister: 
 

1. Was waren die konkreten Gründe für diesen Sinneswandel im Gegensatz zum vorab 
wiederholt vereinbarten und bekannt gegebenen Bauablauf, der einen Erhalt der 
Baumreihe vorsah? 

 
2. Was waren die genauen Schäden und wann wurden wie viele Bäume welchen Alters 

gefällt? 
 

3. Wann wurden welchen konkreten Maßnahmen auf Bürgerversammlungen 
besprochen und vereinbart und welchen Wert messen Sie Bürgerversammlungen 
bei, wenn hinterher offenbar sowieso jeder macht, was er will? 

 
4. Sind Sie mit mir einer Meinung, dass ein solches Verhalten gewiss keine 

vertrauensbildende Maßnahme im Ringen um mehr Bürgerbeteiligung und Akzeptanz 
kommunalpolitischer Entscheidungen darstellt? 

 
5. Welchen Sinn hatte es, bereits vor etwa zwei Jahren entlang der Tangente ebenfalls 

auf Betreiben der MVB hin Bäume zu fällen, wenn bis zum heutigen Tage gar keine 
Baumaßnahmen begonnen haben und bereits neues Buschwerk emporschießt? 
Welcher Schaden ist mit Blick auf die CO²- Bilanz gerade in diesem sensiblen 
Bereich entlang einer hochbelasteten Hauptverkehrsstraße entstanden? 

 
Ich bitte um kurze mündliche und ausführliche schriftliche Stellungnahme. 
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